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Seminar-Nr.1

Fachseminar Türschließer an Feuerschutzabschlüssen
mit anschließender F-Zertifizierung

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Mittwoch 02.06.2010   09:00h bis 16:00h

Monteure, Bauleiter

Scheins, Grüner Weg 105

Klaus Wedel, Dorma Verkaufsberater

350€  min. 10 Teilnehmer

- Hydraulische Funktion
- Technologie Zahn- und Nockengetriebe

- Applikationen
- Inbetriebnahme / Wartung
- Verdrahtung

- Baurechtliche Bestimmungen
- DIN EN Normen
- Richtlinien für Feststellanlagen

Grundlagen der Türschließtechnik

Feststellanlagen / Feststellvorrichtungen

Gesetzliche Bestimmungen

Prüfung anhand von Fragebogen
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Seminar-Nr.2

Die bessere Wahl!

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Montag 07.06.2010   18:00h bis 19:30h

Inhaber, leitende Angestellte

Scheins, Grüner Weg 105

Dr. Helmut Reitz
(Creditreform Vertragsanwalt) und
Manfred Meurer (Bürovorsteher)

werden von Herrn Reitz, Banzet & Scheins
Eisenwaren übernommen, min. 25 Teilnehmer

Wie komme ich als Handwerker an mein Geld?

Wie nehme ich einen Auftrag rechtssicher an?

Was ist zu tun, wenn der Kunde die Rechnung nicht zahlt?

In diesem Seminar erhalten Sie viele nützliche Tips und Informa-
tionen aus der Vertragskanzlei vom Inkassodienst Creditreform
Aachen.

HIGHLIGHT
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Seminar-Nr.3

Rechtssicher Fenster montieren!

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Mittwoch 09.06.2010   18:00h bis 21:00h

Inhaber, Bauleiter, Verkaufsleiter

Scheins, Grüner Weg 105

Herr Dipl. Des.H.Udo Reichstadt
(Ausbilder für Sachverständige)

50,-€  min. 15 Teilnehmer

Welche verschiedenen Möglichkeiten gibt es ein Fenster abzudichten
und welche Vor- und Nachteile bieten diese Techniken?

Warum muss ein Fenster abgedichtet werden und was sind die
Folgen unsachgemäßer Abdichtung?

Wie muss abgedichtet werden, wie soll abgedichtet werden und
wie darf nicht abgedichtet werden?

Welche speziellen Anforderungen sind für den Austausch von
Fenstern im Bestand auch im Hinblick auf Denkmalschutz zu
berücksichtigen?

Beispiele aus der Praxis, wo Handwerker trotz eingebauter Fenster
die Rechnung nicht bezahlt bekommen haben.

Welche Möglichkeiten bestehen, dass Sie sich VOR Auftragser-
teilung von Ihrem billigen Wettbewerb absetzen?

Absolut herstellerneutral -

keine Werbeveranstaltung!!! HIGHLIGHT
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Seminar-Nr.4

Die betriebswirtschaftliche Auswertung als
wichtigste Informationsquelle des Unternehmers

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Samstag 26.06.2010   09:00h bis 12:00h

Inhaber, Buchalter, leitende Angestellte

Scheins, Grüner Weg 105

45,-€  min. 12 Teilnehmer

Dipl. Finanzwirt Andreas Herzog
Steuerberater

Was ist die betriebswirtschaftliche Auswertung?

Welche Schlüsse kann ich ziehen?

Was leistet Datev / der Steuerberater?
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Seminar-Nr.5

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Montag 28.06.2010   15:30h bis 18:00h

Planer, Kalkulatoren, Verkäufer

Scheins, Grüner Weg 105

Jochen Mülhausen
Leiter Training Assa Abloy

werden von Scheins & ASSA ABLOY
übernommen, min. 10 Teilnehmer

Aktueller Stand der Technik zur Verriegelung von 1-flg.
Türen, von der Mechanik bis zur Elektronik

Türschließer:

Anykey:

EdgePlus Solo:

Normen, Funktionen, Auswahlkriterien

der Zutrittskontrollbeschlag für fast alle Türen

die kompakte 1-Tür-Zutrittskontrollanlage

Je Thema werden ca.45min. angesetzt
+ kurze Pausen zwischen den Themen.
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Seminar-Nr.6+24

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:                       30

Themen:

Freitag, 23.07.2010   15:00h bis 18:00h
Freitag, 10.12.2010   15:00h bis 18:00h

Monteure / Lehrlinge für Privatkunden

Scheins, Grüner Weg 105

Dipl. Betriebswirtin Sandra Groschke
u.a. Dozentin HWK/IHK

,-€  min. 20 Teilnehmer

und

Freundliches, korrektes und verbindliches
Auftreten beim Kunden / Knigge für Monteure

Für den ersten Eindruck gibt es keine zweite Chance...

Welches Outfit / Auftreten erwartet der Kunde heutzutage?

Die wichtigsten Benimmregeln für Handwerker in einer Service-
gesellschaft.
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Seminar-Nr.7

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Mittwoch 18.08.2010   15:30h bis 18:00h

Monteure

Scheins, Grüner Weg 105

Frank Pütz, Gebietsleiter Fischer

25,- €
(werden mit Fischer Auftrag verrechnet),
min. 15 Teilnehmer

Grundlagen der Befestigungstechnik

Welche verschiedenen Dübeltechniken gibt es?

Welche Befestigungsuntergründe sind verbreitet?

Welche Zulassungen gibt es und welche davon sind sehr wichtig?

Welche Sonderlösungen für welche Anwendungsfälle gibt es?

Was sind die Neuheiten bei Fischer?

Hilfe, der Nylon Dübel reicht nicht - Ihre Fragen und Fälle aus der
Praxis.
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Seminar-Nr.8

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Donnerstag 26.08.2010

Tischler, Elementbauer mit Fokus auf
Privatkunden

Scheins, Grüner Weg 105

Heinz Neuhaus, Verkaufsleiter Metalglas

werden von Metalglas und Scheins
übernommen

17:00h bis 18:30h

Türelemente aus Glas

Wie entwickelt sich der Türenmarkt - insbesondere der Anteil von
Glastüren?

Was ist bei der Bestellung und Montage von Glastüren anders bei
Holz?

Welche Designs sind aktuell lieferbar?

Was ist in der Entwicklung?
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Seminar-Nr.9

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Dienstag 31.08.2010   15:30h bis 17:00h

Anwender

Scheins, Grüner Weg 105

Karsten Otto, Spezialist Holzbearbeitung

werden von Scheins & Festool
übernommen, min. 10 Teilnehmer

Festool...polieren im System

- Staubeinschlüsse auspolieren

- Kratzer aus Acrylglasteilen ausschleifen & polieren

- Polymerwerkstoffe schleifen & auf Hochglanz polieren

- Tips und Kniffe bei der Verwendung des Rotex
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Seminar-Nr.10

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Freitag 03.09.2010   14:00h bis 17:00h

Inhaber, Monteure, Verkäufer

Scheins, Grüner Weg 105

Herr Stotten, Anwendungstechniker

25,-€  min. 10 Teilnehmer

Montageschulung Fenster RAL

In diesem Lehrgang geht es um den Einbau von Bauelementen
(Fenster- oder Fassadenteile) nach RAL-Gütezeichen
“Fugen-Dichtungs-Komponenten und Systeme”!

Besonders durch die neue EnEV (Energieeinsparverordnung) sind
einige Neuerungen zu beachten. Weitere wichtige Normen wie
ift-Richtlinien und gesetzliche Vorschriften sind weitere Punkte.

Ein weiteres Thema:
Abdichtung aller drei Ebenen durch ein Produkt: TC 1000 unter
Beachtung bautechnischen und physikalischen Grundsätzen.

Jeder Teilnehmer erhält einen
im Anschluss der Schulung.

Profi-Guide im Wert von 12,95€
GRATIS
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Seminar-Nr.11

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Samstag 11.09.2010   09

gute Handwerker ohne Sinn fürs Büro,
Partner von Handwerkern, die diese Aufgabe
übernehmen

Scheins, Grüner Weg 105

100,-€  min. 10 Teilnehmer

:00h bis 14:00h

Dipl. Betriebswirtin Sandra Groschke
u.a. Dozentin bei der Handwerkskammer IHK

Grundzüge der Büroorganisation, Buchhaltung,
Kosten- und Leistungsrechnung

Ziel: Weg vom Chaos, hin zum organisiertem Büro und
zum strategischem Handeln

- A-B-C Analyse

- Büroorganisation, die wichtigsten Schritte zum effizienten Büro

- Betriebswirtschaftliche Grundregeln für eine erfolgreiche
Betriebsführung

- Tipps aus der Praxis, die “beliebtesten” Fehler erkennen und
vermeiden
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Seminar-Nr.12

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Mittwoch 15.09.2010   08:00h bis 11:00h

Anwender und Planer

Scheins Ausstellungsfläche, Grüner Weg 105

Anwendungstechniker
Walter Back & Bertram Friedrich

werden von Simonswerk und Scheins
übernommen

Handwerkerfrühstück Bandtechnik

Kein Vortrag sondern individuelle Gespräche bei freier Zeiteinteilung:

- Vorstellung Compact Objektband für schmale Zargen
(160kg auf 10mm sichtbare Zarge)

- Baka Protect neue Lösungen für innovative Haustürsysteme
(schmale Profile bei schweren Türen)

- Diverse andere Lösungen rund ums “klassische Scharnier / Fitsche”
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Seminar-Nr.13/18/23

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Donnerstag, 16.09.2010    17:30h bis 19:30h
Donnerstag, 14.10.2010
Donnerstag, 18.11.2010

Möbelbauer

Scheins, Grüner Weg 105

Uwe Börsch, Hettich Anwendungsberater

25,-€  min. je 7 Teilnehmer

oder
oder

17:30h bis 19:30h
17:30h bis 19:30h

“Trends im Möbelbau”
LED & eService Tools

Technik, der die Zukunft gehört und bereits heute als Funktions-,
Orientierungs- und Ambientelicht verfügbar ist. Orientierungslicht ist ein
Baustein für den Megatrend “barrierefrei”

Optimal planen, präsentieren und produzieren mit Selection Professional,
sowie informieren, finden und bestellen über den OnlineCatalog.

Lassen Sie sich persönlich von den Neuheiten & Trends im Möbelbau
inspirieren. Durch praktische Erfahrungen erweitern Sie Ihr Wissen und
sammeln Ideen für die zukünftigen Projekte.

LED:

Hettich eService Tools:
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Seminar-Nr.14

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Freitag 24.09.2010   09

Monteure in Objekten

Scheins, Grüner Weg 105

Herr Wilsdorf

295,-€  min. 10 Teilnehmer

:00h bis 16:30h

Abnahmeschulung Feststellanlagen

"Sachkunde für GEZE Feststellanlagen"
Voraussetzung für die Teilnahme an der Sachkundeschulung sind
detaillierte praktische Erfahrungen in der Montage, Einstellung von
GEZE Feststellanlagen und GEZE Türtechnik-Wissen.
Praktische Übungen zur GEZE Türtechnik finden nicht statt.

Person mit abgeschlossener handwerklicher Ausbildung oder mit
gleichwertiger Ausbildung und mindestens fünfjähriger Berufserfahrung
in einer technischen Fachrichtung

Folgende Voraussetzung muss erfüllt sein:

Berechtigung bei Teilnahme

Qualifikationsnachweis

Die Teilnehmer können nach bestandener Abschlussprüfung GEZE
Feststellanlagen selbstständig und eigenverantwortlich gemäß den
DIBt-Richtlinien für Feststellanlagen, den geltenden Vorschriften und
Hausprüfverordnungen hinsichtlich ihrer Wirksamkeit und Betriebs-
sicherheit, vorschriftsmäßiger Installation und Funktion sachkundig
abnehmen sowie Prüfungen und Wartung durchführen.

Die erfolgreiche Teilnahme wird durch eine Urkunde bestätigt.
Die Sachkunde gilt bis auf Widerruf, höchstens jedoch vier Jahre.
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Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Dienstag 28.09.2010   15:00h bis 17:30h

Metallbauer, Schlosser

Scheins, Grüner Weg 105

Reiner Lietzow & Reinhard Kröhnert

25€ min. 10 Teilnehmer
Kosten werden bei Erscheinen
gut geschrieben

“Faszination Edelstahl”
Welche Elektrowerkzeuge haben welche Stärken?

- satinieren, polieren, glätten, mattieren, strukturieren, bürsten,
entgraten und aufrauen.

- entfernen von Kratzern auf Edelstahl
- verschleifen und polieren von Rohren und geschlossenen
Rohrsystemen mit Schleifbändern und Schleifvlies

- feilen, schleifen und polieren an schwer zugänglichen Stellen
- abtragen und verschleifen von Schweißnähten und -punkten
in Längsrichtung bei Edelstahl, Stahl und Alu

- schleifen und polieren von rechten Winkeln, Innenecken und
Innenkanten

- schleifen und polieren von Rohren
- komfortabel schleifen und polieren an schwer zugänglichen
Stellen

- sichere Auswahl der passenden Schleifmittel

Seminar-Nr.15
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Seminar-Nr.16

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Donnerstag, 30.09.2010

Berater und Monteure im Kundendienst für
Sicherheitstechnik

Scheins, Grüner Weg 105

Rolf Bremicker,
Leiter Anwendungstechnik Abus

75€  min. 10 Teilnehmer

14:00h bis 17:00h

Workshop FKS208 und FTS96E
(FKS208 - Fenstersicherungssystem für geschlossene

und gekippte Fenster; FTS96E - Funk-Fenstersicherung)

FKS208

FTS96E

Mit seinen 4 Verriegelungspunkten und einem abschließbaren
Fenstergriff sichert die FKS208 ein Fenster auch im gekippten
Zustand. Die automatische Zwangsläufigkeit führt dazu, dass
die Sicherungspunkte nicht separat bedient werden müssen.
Die FKS208 trägt das sowohl das VdS-Siegel als auch die DIN-
Anerkennung.

Perfektes Zusammenspiel von Mechanik und Elektronik.
Mit einem Druckwiderstand von ca. Einer Tonne setzt die FTS96E
durch zwei massive Stahlriegel dem Einbrecher einen starken
mechanischen Wiederstand entgegen. Gleichzeitig - und noch
lange bevor die mechanische Sicherung voll belastet ist - schlägt
die Secvest 2WAY Alarm - und den Täter in die Flucht
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Seminar-Nr.17

Ab wann wird “schlampige Buchführung” zur
Strafsache und welche Folgen ergeben sich daraus?

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Montag 11.10.2010

Inhaber

Scheins, Grüner Weg 105

Dipl. Finanzwirt Andreas Herzog
Steuerberater

20,-€  min. 20 Teilnehmer

19:00h bis 21:00h

Was ist illegal und welche Folgen hat “illegal”?

Welche Unterlagen müssen für das Finanzamt aufbewahrt werden
und wie müssen diese aussehen?

Wann lohnt sich eine Selbstanzeige?
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Seminar-Nr.19

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Mittwoch + Donnerstag 20.-21.10.2010

Betriebe für Vertrieb und Montage von
mechanischem Einbruchschutz

Abus Werk in Rehe, Westerwald
Fahrt organisiert Scheins

Rolf Bremicker,
Leiter Anwendungstechnik Abus

350,-€  min. 10 Teilnehmer

Theoretisches Wissen zum Einbruchschutz allgemein, z.B. Was
besagt die Schutzklasse WK4.

Verschiedene Möglichkeiten des Einbruchschutz im Vergleich.

Sicherungstechnische Nachrüstung von Türen und Fenstern.

Sachgerechte Befestigung von mechanischem Einbruchschutz.

Praktische Aufbruchversuche am echten Fenster.

Eine Voraussetzung zur Aufnahme in die Errichterliste der Kriminal-
polizei

Errichterschulung in Rehe
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Seminar-Nr.20

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Donnerstag 04.11.2010   18:00h bis 19:30h

Inhaber, leitende Angestellte

Scheins, Grüner Weg 105

behördliche Versicherungsberaterin
Sabine Nikel
unabhängig und provisionsfrei

werden von Scheins & KKP / Nikel
übernommen, min. 7 Teilnehmer

Versicherungsschutz für Unternehmen
Möglichkeiten und Grenzen

- Gefahren und Risiken:
Ausfall von Führungskräften, Einbruch, Feuer, Umweltschäden,
Vermögensschäden, Haftung, etc.

- Absicherungsmöglichkeiten von Gefahren und Risiken

- laufende Überwachung und Optimierung von Risiken /
Versicherungen

Grobe Übersicht der verschiedenen Versicherungen, die am Markt
angeboten werden
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Seminar-Nr.21

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Mittwoch, 10.11.2010

Vertriebler im Handwerk

Scheins, Grüner Weg 105

25€  min. 15 Teilnehmer

17:30h bis 19:30h

Dipl. Betriebswirtin Sandra Groschke
u.a. Dozentin bei der Handwerkskammer IHK

Angebot=Auftrag
So werden Ihre Angebote für Privatkunden

zu Aufträgen.

Wie gewinne ich die Aufmerksamkeit / das Interesse der Kunden?

Was meint der Kunde tatsächlich mit dem was er sagt?

Wie formuliere ich das Angebot kundengerecht?

Kundentypen erkennen, wie verhalte ich mich richtig?

Den Erwartungen der Kunden gerecht werden.

Das Mitbringen eigener Unterlagen in Form von Angeboten
oder sonstigem Schriftverkehr ist möglich und erwünscht!
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Seminar-Nr.22

Termin:

Zielgruppe:

Tagungsort:

Referent:

Kosten:

Themen:

Mittwoch 17.11.2010   18:30h bis 20:30h

Eigentümer von Handwerksbetrieben

Scheins, Grüner Weg 105

staatl. gepr. Elektrotechniker Dirk Müller
Inhaber von Concept secure

werden von Scheins & concept secure
übernommen, min. 10 Teilnehmer

Ganzheitliche Absicherung Ihrer Immobilie
Zutritt, Alarm, Video, Brandschutz

Welche Möglichkeiten sind heute sicher zu realisieren?

Wie können diese Anforderungen ganzheitlich vernetzt werden?

Grobe Kostenschätzung - kostet dieser Schutz ein Vermögen?

Welche Möglichkeiten bestehen, dass Sie diese Produkte vertreiben?
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Nutzen Sie die Möglichkeit Ihr Wissen
auszuweiten, in der Praxis und der Theorie!

Entsprechend der Seminardauer und -uhrzeit
werden die Teilnehmer verpflegt.

Sofern sich deutlich mehr als die Mindestteilnehmer
anmelden, werden wir weniger Kosten berechnen.

Sofern nicht ausreichend Teilnehmer angemeldet
sind, behalten wir uns vor Seminare abzusagen.

Mehrere Seminare? Mehrere Teilnehmer aus einem
Betrieb? => Rabatt?!? Fragen Sie uns!

Bitte melden Sie sich schriftlich an:

per Fax: 0241/18209-94

per E-mail: ripperda@scheins.de

persönlich bei Ihrem Aussendienst oder im
Ladengeschäft.

vor Ort

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!
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Melden Sie sich jetzt an und sichern sich Ihren Platz

Teilnehmer 1

Teilnehmer 2

Teilnehmer 3

_____________
_____________
_____________
_____________ Datum                       -Firmenstempel-

Dorma:Fachseminar Türschließer...
Wie komme ich als Handwerker an mein Geld?
Rechtssicher Fenster montieren!
Die betriebswirtschaftliche Auswertung...
ASSA ABLOY: Allgemeines zum Türschließer...
Freundliches, korrektes und verbindliches...
Fischer: Grundlagen der Befestigungstechnik
Türelemente aus Glas
Festool...polieren im System
Henkel: Montageschulung Fenster RAL
Grundzüge der Büroorganisation...
Simonswerk: Handwerkerfrühstück Bandtechnik
Hettich: “Trends im Möbelbau”
Geze: Abnahmeschulung Feststellanlagen
Flex: Faszination Edelstahl
ABUS: Workshop FKS208 und FTS96E
Ab wann wird “schlampige Buchführung” ...
Hettich: “Trends im Möbelbau”
ABUS: Errichterschulung in Rehe
Vericherungsschutz für Unternehmen...
Angebot=Auftrag, so werden Ihre Angebote...
Ganzheitliche Absicherung Ihrer Immobilie...
Hettich: “Trends im Möbelbau”
Freundliches, korrektes und verbindliches...

Nr.

02.06.2010
07.06.2010
09.06.2010
26.06.2010
28.06.2010
23.07.2010
18.08.2010
26.08.2010
31.08.2010
03.09.2010
11.09.2010
15.09.2010
16.09.2010
24.09.2010
28.09.2010
30.09.2010
11.10.2010
14.10.2010

20.-21.10.10
04.11.2010
10.11.2010
17.11.2010
18.11.2010
10.12.2010

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24

______________________________
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
____________________________________________________________

______________________________

______________________________Datum

______________________________

Seminarbezeichnung

Seminar-Nr. :

______________________________
__________________________________________________________________________________________


